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Methodische Ansätze: 
 

• Förderpflege und basale Aktivierung 

• Heilpädagogische Spieltherapie 

• Heilpädagogische Übungsbehandlung 

• Rhythmische Heilpädagogik 

• Psychomotorik 

• Sensorisch-integrative Pädagogik 

• Affolter 

• Montessori 

• Kreative Methoden (Werken, Gestalten, 
musische Förderung) 

• Kinesiologische Übungen 

• Wahrnehmungsförderung 

• Heilpädagogiche Sprachförderung 

• Verhaltensmodifikation 

• Systemische Beratung 

Heilpädagogischer Fachdienst: 
 

Qualifikation: 
Erzieherinnen und Erzieher mit heilpädagogischer Zusatzqualifikation 
Heilpädagoginnen und Heilpädagogen (Uni, FH, Fachakademie) 
Dipl.-Sozialpädagoginnen und Dipl.-Sozialpädagogen (Uni, FH, BA) 

 

Angebote und Aufgaben: 
 

Alle Angebote können sowohl ambulant als auch mobil (z. B. im Elternhaus oder 
Kindertagesstätte) erfolgen. 
 

Förderplanung 
 

• Vor- und Nachbereitung der Förderung (Planung der Förderung, Fördermaterial etc.) 

• Unterstützung und Förderung von Kindern mit geistigen, körperlichen oder psychischen Behin-
derungen oder die von einer solchen bedroht sind 

• Förderdiagnostik hinsichtlich vorliegender Stärken, Einschränkungen und Störungen 

• Herausarbeitung von vorhandenen Ressourcen und Fähigkeiten 

• Integrationsarbeit und Umfeldunterstützung 

• Förderbegleitende Anleitung der Eltern und weiterer direkter Bezugspersonen 

Heilpädagogische Förderung und Therapie  
insbesondere in den folgenden Entwicklungsbereichen: 

• Körperliche Aktivität (Grobmotorik, Psycho-
motorik) 

• Wahrnehmung und Handeln 
(Wahrnehmungsförderung, Feinmotorik, 
Handlungsplanung ) 

• Sinnesfunktionen (Sehen, Hören, Tasten) 

• Kommunikation und Interaktion 

• Sprache (Sprachverständnis, Sprachanbah-
nung, Verständigung, Rhythmik) 

• Aufmerksamkeit, Konzentration, Kognition 

• Selbständigkeit und Alltagskompetenzen 

• Lern- und Arbeitsverhalten/Motivation 

• Spielverhalten / Spielkonzepte 

• Sozialverhalten und Selbstregulation 

• Emotionalität 

• Identitäts- und Persönlichkeitsentwicklung 

Beratungsaufgaben: 
 

• Information und Beratung der Eltern 
und Bezugspersonen zum Entwick-
lungsstand, den Entwicklungskompe-
tenzen, den individuellen Entwicklungs-
bedingungen und hinsichtlich der Be-
dürfnisse des Kindes 

• Austausch über den Förderprozess 
• Anleitung der Eltern unter enger Einbe-

ziehung in den Förderprozess 
• Anleitung und Hilfestellung für die Ges-

taltung des Alltages mit dem Kind sowie 
des häuslichen Umfeldes 

 

 
• Beratung hinsichtlich weiterführender  

Einrichtungen (z.B. Kindertagesstätten, 
SVE, Schule etc.) 

• Zusammenarbeit und fachlicher Aus-
tausch mit parallel tätigen oder weiter-
führenden Einrichtungen und Bera-
tungsstellen sowie medizinischen The-
rapeuten und Ärzten 

• Netzwerkarbeit 

• Nachsorge 

• Interdisziplinäre kollegiale Beratung 
• Beratung des Fachpersonals in Kinder-

tagesstätten 


